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KI Ein Verstärker. 

Kein Ersatz.



„Datenbasis entscheidet über Effizienz.“

Nicht Tools. Nicht Alter. Nicht Erfahrung.



Buchhaltungsalltag



Analoges Kreditorenmanagement

• Post, E-Mail, Fax

• Ausdrucken

• Abteilungsmappen-Ablage
Rechnung

• Wo liegt die Rechnung?

• Wie lange?

• Welche kam zurück?

Excel-
Tracking

• Suchen

• Rückfragen

• Nachlaufen
Monatsende



• Post, E-Mail, Fax

• HochladenRechnung

• Kreditoren Zuordnung

• Digitale Freigabe der AL

• Kontierung
Automatisierung

• Kein Nachlaufen

• Kein Suchen

• Daten sofort verfügbar
Monatsende

Digitales Kreditorenmanagement



Analoges Debitorenmanagement

Ausdruck aller Kontoauszüge

Zahlungseingangsprüfung per Kontoauszug

Handschriftliche Notizen

Ablage in Leitz-Ordnern

Rechnungs- und Mahnungserstellung in Word



Digitales Debitorenmanagement

Automatisierte Prozesse von der Rechnung bis zur Zahlung

Automatisiertes Mahnwesen und zuverlässige Zahlungskontrolle

Transparenz der offenen Forderungen

Automatisierte Kontierung



Kontoauszüge werden im Online-Banking der Bank

exportiert und gespeichert 

→ Import in die Finanzbuchhaltung

Manueller Abgleich 

→ keine Automatisierung, keine Regeln

Liquidität ist nicht aktuell

Analoge Bankanbindung



Abruf der Bank-Umsatzzeilen direkt im System via Schnittstelle

Automatisierte Zuordnung von Kreditoren, Debitoren und Sachkonten

Digitale Bankanbindung



Controllingsalltag



Woche 0
1. Optimierung des Wareneinsatzes F&B

+ 4 
Wochen

Monatsende

+ 2 
Wochen

Dauer des Monatsabschlusses

Nach 6 
Wochen

2. Optimierung des Wareneinsatzes F&B

Nur noch 2 
Wochen 

Bis zum nächsten Monatsabschluss

+ 4 
Wochen

Weiterer Monatsabschluss

+ 2 
Wochen

Dauer des Monatsabschlusses

14 
Wochen

Zwei Optimierungsphasen



VS

Excel-Controlling

Vorteile Nachteile

• Vertraut

• Kostengünstig

• Datenquellen unklar

• Logik kennt nur der Ersteller

• Keine Sicherheit

• Nicht skalierbar

• Manuelle Exporte nötig

• Keine Echtzeitdaten

• Zellen- und Formelverschiebungen



Kontengenaues Budget



„(Revenue-)Entscheidungen 

brauchen aktuelle Zahlen“



Echtzeitdatenanalyse

„Mindestens PMS- und Fibu-Daten 

müssen in Echtzeit

automatisiert

zusammenlaufen.“















KI 

könnte:

Liquidität zum Stichtag X prognostizieren

Abweichungen vorher erkennen

Szenarien rechnen:

Was passiert, wenn…

Handlungsvorschläge liefern



Die 

größte 

Gefahr

unterschiedliche Prozesse

unvollständige Datenbasis

zu viele Tools

„Der KI-Druck ist hoch – echte generative KI dagegen absolut selten.“



Wo KI heute 

realistisch im 

Backoffice 

Sinn macht:

Finanzprozesse & Forecasting

Reporting & Kennzahlenlogik

Personalplanung & Kostensteuerung

Datenanalyse über Systemgrenzen hinweg



Mit den richtigen 

Prozessen.

Und der richtigen 

Datenbasis

Zur KI.

JA



KI Ein Verstärker. 

Kein Ersatz.
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